
 

  

 
 
 
 
 
 

Markus Meßner 
 
Saison 2022/2023 
 
Liebe Sportfreunde, 
liebe Gäste des TSV Rott, 
 
nach der Winterpause starten wir in der Kreisklasse und kämpfen mit allen 
Mitteln um den Klassenerhalt. 
 
Die zweite Mannschaft hat noch die Chance, in die B-Klasse aufzusteigen. 
Die Damen des TSV können sich auf den oberen Plätzen der Bezirksliga 
festsetzen und spielen mit um den Aufstieg. 
 
Unsere I. Mannschaft trifft heute auf die SpVgg Sbruck/Ssoien und unsere 
II. Mannschaft hat den SC Böbing II zu Gast. 
 
Auf geht’s Ihr roten Teufel, 
kämpfen und siegen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
Rückblick 

 
Frauen Bezirksliga 
 
Unsere Damen starteten bereits am 19.03.2023 in die Rückrunde der 
Bezirksliga. Gegen die Spielgemeinschaft Röhrmoos/TSV Schwabhausen 
I gab es leider eine bittere 1:0 Niederlage zum Auftakt. 
Am 26.03.2023 waren unsere Damen zu Gast beim ESV München-
Freimann. Im Münchner Norden musste man sich mit einem klaren 3:1 
beim zweiten Auswärtsspiel in der Rückrunde geschlagen geben. 
Alexandra Hofmann erzielte den zwischenzeitlichen Anschlusstreffer (40.). 
Am heutigen Sonntag gastieren die Damen des SC Pöcking in Rott und 
wir hoffen fest auf die ersten drei Punkte in der Rückrunde der Bezirksliga 
für unsere Frauenmannschaft. 
 
Herren Kreisklasse 
 
Die Herrenmannschaften des TSV Rott I und II starteten am vergangenen 
Sonntag den 26.03.2023 in die Abstiegs Qualifikationsrunde der 
Kreisklasse sowie die Meisterunde der C-Klasse. 
Zu Gast war die erste Mannschaft unter Trainer Botschafter beim FSV 
Eching I am Ammersee. 
Den „Rückrundenstart“ hatten sich unsere Jungs anders vorgestellt und so 
geriet man bis zur 66. Minute in einen 3:0 Rückstand durch bittere Tore 
der Hausherren. Johannes Dusch verkürzte in der 84. Minute per Foul-
Elfmeter auf 3:1. Nachdem die Echinger in der 92. Minute sogar auf 4:1 
erhöhten konnte unser Lukas Hofmann nur noch das Ergebnis in der 94. 
Minute auf 4:2 beschönigen. Zu harmlos vor dem gegnerischen Tor und 
zu Ideenlos im Spielaufbau kam unsere Mannschaft nicht richtig ins Spiel 
und muss sich deutlich steigern um den Klassenerhalt in der Kreisklasse 
zu sichern. 
 
  



 

  

Herren C-Klasse 
 
Die Reserve unter den Betreuern Christian Hofmann und Bernd Pfisterer 
trat zum Derby beim SV Apfeldorf II an. 
Luca Richter war es, der die Rotter in der 30. Minute in Führung brachte. 
Die Apfeldorfer kamen leider nur drei Minuten später per Foul-Elfmeter 
zum 1:1 Ausgleichstreffer. Leider war der dünne Kader an diesem 
Sonntag spürbar und die Gastgeber gingen mit 2:1 vor der Pause noch in 
Führung und bauten diese in der zweiten Halbzeit leider noch auf einen 
Endstand von 4:1 aus. 
Unsere Reserve musste sich trotz kämpferischer Leistung in Apfeldorf 
geschlagen geben. 
  



 

 Zugspitz-Pilotprojekt: Das ist die Einteilung der Kreisklassen-Finalrunden 
 Zehn Gruppen in Saisonphase 2 

Der Kreis Zugspitze hat die Einteilung der Saisonphase 2 bekannt gegeben. In den 
Kreisklassen gibt es vier Meisterrunden und sechs Abstiegsrunden. 

München – Winterpause für die Vereine, Zeit zum Arbeiten für den Verband. Der 
Kreis Zugspitze startete im Sommer ein Pilotprojekt. Anstelle eines klassischen 
Ligasystems mit Hin- und Rückrunde spielen die Mannschaften Auf- und Abstieg in 
einer zweiten Saisonphase aus. Die Einteilung der Gruppen für die entscheidende 
Saisonhälfte wurden jetzt bekannt gegeben. 

Die Mini-Ligen bestehen aus jeweils sechs Mannschaften. Vier Gruppen spielen um 
den Aufstieg, sechs gegen den Abstieg. Die Meister der Aufstiegsrunden steigen da-
bei direkt in die Kreisliga auf, die vier Gruppenzweiten gehen in die Relegation mit 
den möglichen Absteigern aus der Kreisliga. Aus Saisonphase 1 nehmen die Grup-
pensieger sechs Punkte mit, die Zweiten vier und die Dritten zwei. 

Den Gang in die A-Klasse müssen die sechs Tabellenletzten der Abstiegsrunden an-
treten. Die Tabellenvorletzten können sich in der Relegation mit den Zweitplatzier-
ten aus den A-Klassen-Aufstiegsrunden noch retten. Wann die Relegationsspiele 
stattfinden, steht noch nicht fest. Aus Saisonphase 1 nehmen die Gruppenvierten 
sechs Punkte mit, die Fünften vier, die Sechsten zwei und die Letzten einen. 

 Einteilung Aufstiegsrunden 

In Klammern hinter dem Vereinsnamen jeweils die Bonuspunkte, die sich die Mann-
schaft in Saisonphase 1 erspielt hat. 

Kreisklasse-Meisterrunde Gruppe A: TSV Moorenweis (6), TSV Gilching-Argelsried II 
(6), SC Gröbenzell (4), TSV Alling (4), FC Emmering (2), TSV Oberalting (2) 

Kreisklasse-Meisterrunde Gruppe B: SG Aying/Helfendor (6), ASC Geretesried (6), FC 
Deisenhofen III (4), TuS Geretsried (4), DJK Darching (2), SG Ascholding/Thanning (2) 



 

  

Kreisklasse-Meisterrunde Gruppe C: TSV Erling-Andechs (6), WSV Unterammergau 
(6), FCK Schlehdorf (4), FC Bad Kohlgrub (4), MTV Dießen (2), SG Oberau/Farchant (2) 

Kreisklasse-Meisterrunde Gruppe D: TSV Landsberg II (6), FC Issing (6), FC Hofstet-
ten (4), SV Fuchstal (4), FC Weil (2), TSV Peiting (2) 

 Einteilung der Abstiegsrunden 

In Klammern hinter dem Vereinsnamen jeweils die Bonuspunkte, die sich die Mann-
schaft in Saisonphase 1 erspielt hat. 

Kreisklasse-Abstiegsrunde Gruppe E: VfL Egenburg (6), FC Puchheim (4), SV Igling 
(4), SV Inning (2), TSV Pentenried (1), SC Olching II (1) 

Kreisklasse-Abstiegsrunde Gruppe F: SC Unterpfaffenhofen II (6), TSV Türkenfeld (4), 
SV Hohenfurch (4), TSV Schondorf (2), TSV Perchting-Hadorf (1), Gautinger SC (1) 

Kreisklasse Abstiegsrunde Gruppe G: SV Bad Tölz (6), SV Bayrischzell (6), SV Euras-
burg (2), FC Rottach-Egern (2), FSV Höhenrain (1), TSV Irschenberg (1) 

Kreisklasse-Abstiegsrunde Gruppe H: ASV Eglfing (6), SV Warngau (4), FF Geretsried 
(4), SV Krün (2), ESV Penzberg (2), TSV Weyarn (1) 

Kreisklasse-Abstiegsrunde Gruppe I: SV Prittriching (6), SV Wielenbach (6), TSV Rott 
(2), SV Haspelmoor (2), SpVgg Schwabbruck/Schwabsoien (1), FSV Eching (1) 

Kreisklasse-Abstiegsrunde Gruppe K: SV Kinsau (6), SV Uffing (4), TSV Benediktbeu-
ern (4), SG Antdorf/Iffeldorf (1), SV Söchering (1), TSV Bernbeuern (1) 

Quelle: Fupa   



 

Torschützen Kreisklasse Hinrunde 

 

 
 
  



 

  

Torschützen C-Klasse Hinrunde 

   



 
Tabelle Kreisklasse Abstiegsrunde 

 

 



 

  

Spielplan Kreisklasse Abstiegsrunde 

 

  



 
Tabelle C-Klasse Meisterrunde 

 

 

Spielplan C-Klasse Meisterrunde

 



 

  

Damen Bezirksliga 2 

 
Spielplan Damen 

 



 

Aufgrund der Niederlage und der an Röhrmoos/Schwabhausen ver-
schenkten Tabellenführung am vorherigen Wochenende wollten die 
Damen des TSV Rott/Lech vergangenen Sonntag ihren Ruf als tor-
gefährlichstes Team der Liga und Aufstiegsanwärter wiederherstel-
len. Dies gelang ihnen jedoch nicht, sie holten auswärts beim ESV 
München-Freimann mit einer 3:1- Niederlage keine Punkte nach 
Hause. 

Die Gäste aus Rott starteten nach Anpfiff mit Druck in das Spiel, 
konnten diesen aber durch eine intelligente Umstellung der Münch-
nerinnen nicht aufrecht zu erhalten, sodass die Partie in der ersten 
viertel Stunde recht ausgeglichen schien. Die Gastgeberinnen spiel-
ten sich aber mit der Zeit immer mehr Torchancen heraus, Rott da-
gegen ließ nach. Nach 25 Minuten gelang es schließlich Freimann, 
den 1:0-Führungstreffer zu erzielen. Ein steiler Ball wurde aus dem 
Münchner Mittelfeld durch die Rotter Abwehrkette auf die Sturm-
spielerin gespielt, diese musste ihn nur noch an der Keeperin vorbei 
ins Tor einschieben. Nur wenige Minuten später waren die Damen 
des TSV erneut nicht aufmerksam genug und machten dieselben 
Fehler: Das 2:0 für Freimann in der 27. Spielminute. Daraufhin war 
Rott ein wenig eingeschüchtert und hatte selbst keine Aktionen auf 



 

  

das gegnerische Tor, konnte aber weitere Angriffe auf die eigene 
Kiste gut abwehren. Kurz vor der Halbzeitpause erhöhten die Gast-
geberinnen aus München durch ein Abseitstor, welches nicht zu-
rückgepfiffen wurde, zum 3:0 (42.). 

Nach Wiederanpfiff kamen die Rotter Damen trotz des hohen Rück-
standes körperlich präsenter und stabiler zurück und gewannen mit 
jeder Spielminute mehr Selbstvertrauen. Dies zeigte sich auch in 
der Chancenbilanz: Freimann konnte in der zweiten Halbzeit keine 
erwähnenswerte Toraktion mehr herausspielen, Rott dagegen domi-
nierte in der gegnerischen Hälfte, der Ball wollte jedoch zunächst 
nicht hinter die Linie. Erst nach einer taktischen Umstellung gelang 
es Rott, den Anschlusstreffer durch Alexandra Botschafter zu erzie-
len: Dieser gelang es durch Wachsamkeit nach einem Fehlpass in 
der Abwehrkette der Münchnerinnen den Ball zu ergattern, die In-
nenverteidigerin auszudribbeln und sich das 3:1 mit einem simplen 
Schuss ins Eck zu verdienen (80. Minute). Im weiteren Spielverlauf 
gab es noch mehr Chancen auf Seiten der Rotterinnen, jedoch 
ohne Erfolg, sodass es schließlich beim 3:1-Endstand blieb. 

Das nächste Saisonspiel bestreiten die Damen des TSV Rott/Lech 
am Sonntag, den 02.04. auf heimischem Rasen gegen den SC Pö-
cking. Anstoß ist um 11 Uhr, im Anschluss spielen die Herren des 
TSV im Abstiegskampf um 14 Uhr gegen die SpVgg Schwab-
bruck/Schwabsoien. 

Schlussbemerkung: Die Tore in BVF sind vom Schiedsrichter nicht 
korrekt eingetragen worden. So, wie es hier im Bericht steht, stimmt 
es aber.  



 

 
Die Damen des TSV Rott/Lech gewannen auf heimischem Rasen 
ihr letztes Spiel der Hinrunde mit 4:2 (3:2) gegen den FC 1927 
Oberau und starten dadurch mit einem souveränen Sieg in die 
Winterpause. Auch ohne Kapitänin Sabrina Rapp, die aktuelle 
Torschützenkönigin der Bezirksliga 02, bewies der TSV Rott seine 
Offensivqualitäten durch Heike Socher (Dreierpack) und Daniela 
Hofmann. 
 
Nach einem nervösen Start beider Teams und einer spielerisch 
ausgeglichenen ersten viertel Stunde konnte Heike Socher in der 
15. Minute durch ein starkes Dribbling einen hohen Ball vom 
Mittelfeld zur 1:0-Führung für den TSV verarbeiten. Zehn Minuten 
später (25.) war es erneut Socher, die einen schwachen Moment 
der zu offensiv stehenden Oberauer Torhüterin ausnutzte und die 
Gastgeberinnen zum 2:0 schoss. Direkt im Anschluss (26.) gelang 
es jedoch den Damen aus Oberau durch einen langen Ball den 2:1-
Zwischenstand zu erzielen. Davon ließ sich der TSV Rott aber nicht 
beirren, sondern spielte fokussiert weiter und startete erneute 
Angriffe auf das gegnerische Tor. Hierbei konnte Daniela Hofmann 
in der 31. Minute nach einer Flanke von Veronika Vogl im 
Durcheinander des Oberauer Strafraums zum 3:1 abstauben. Die 
nächsten Minuten waren auf beiden Seiten durch viele 
Offensivaktionen spannend, es fiel jedoch zunächst kein weiteres 
Tor. Erst kurz vor der Halbzeitpause (42.) schaffte es Oberau die 
heimische Abwehrkette zu überlisten und den 3:2- Anschlusstreffer 
zu erzielen. 



 

  

Nach dem Seitenwechsel merkte man beiden Teams die 
Anspannung an, denn Oberau drängte auf den Ausgleich und 
probierte es immer wieder über lange Bälle auf die Stürmerinnen – 
ohne Erfolg, denn die Rotter Abwehr hielt dicht. Vielmehr starteten 
die Rotter Damen selbst weitere Angriffe und konnten ihre Führung 
durch Heike Socher, die an der Strafraumgrenze flach in die Ecke 
abschloss, zum 4:2-Endstand (66. Minute) ausbauen. Das bestärkte 
den Unmut bei den Spielerinnen von Oberau, die fortan viele 
taktische Fouls bestritten und durch Maulerei das Spiel weiter 
anheizten. Die Damen des TSV ließen sich dadurch aber nicht aus 
dem Konzept bringen – die letzten 3 Punkte des Jahres blieben in 
Rott. 
 
Das nächste Punktspiel der Rotter Damen findet im neuen Jahr 
gegen die noch ungeschlagenen Spielerinnen der (SG) SpVgg 
Röhrmoos/TSV Schwabhausen I statt, bis dahin genießen wir die 
wohlverdiente Winterpause. 
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